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Das Buch
Als sich vierhunderttausend britische Soldaten 1944, noch 
vor Kriegsende also, auf den Weg nach Deutschland machten, 
steckte dieses Büchlein in ihren Hosentaschen. Eine Anleitung 
des britischen Außenministeriums, wie mit uns Deutschen 
umzugehen sei, ein Attest der britischen Zivilisiertheit und 
eine Warnung vor einem „merkwürdigen Volk“. Dieser Leit­
faden hat das Bild der Briten von uns Deutschen entscheidend 
geprägt. Uns kann er auch heute noch einen Spiegel vorhal­
ten, und das, was wir in diesem Spiegel sehen, ist manchmal 
erschreckend, manchmal amüsant und oft unfassbar komisch.
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VorBemerkung Von helge malchow 

unD chrIstIan kracht

im März 2013 besuchte ich den schriftsteller christian Kracht in 

oberitalien zum anlass der Veröffentlichung der italienischen über-

setzung seines romans „imperium“.

Weil christian Kracht nicht nur ein geschätzter autor, son-

dern ebenso ein origineller und gebildeter Leser internationa-

ler Literatur ist, sind Besuche bei ihm für mich auch immer beste 

Gelegenheiten für entdeckungen sowie für überraschende und er-

hellende Gespräche über Bücher. Bei diesem Besuch fiel mir durch 

Zufall auf dem nachttisch im Gästezimmer ein kleinformatiger, bur-

gunderroter Pappband ins auge, der den titel „instructions for Bri-

tish servicemen in Germany / 1944“ trug und dessen inhalt mich 

augenblicklich faszinierte: ein Leitfaden in Buchform für britische 

soldaten, die damals als teil der alliierten streitkräfte gegen das 

natio nal sozialistische deutschland kämpften und nach der sich ab-

zeichnenden eroberung deutscher Gebiete zu Besatzungssoldaten 

werden würden.

der ausgang des Zweiten Weltkriegs, die vollständige nie-

derlage der hitler-armee zeichnete sich klar ab und war nur noch 

eine frage der Zeit. das deutsche reich stand vor dem Zusammen-

bruch, der spätere Kalte Krieg, in dem das nachkriegsdeutschland 

zum Partner der Westmächte gegen die sowjetunion werden sollte, 

war noch nicht abzusehen. 
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in diesem historischen Moment gab das britische außenministerium 

den oft noch blutjungen soldaten mit diesem handbuch Kenntnisse 

und regeln an die hand, mittels derer sich diese im feindlichen 

deutschen Gebiet orientieren sollten. das Beeindruckende dieser 

handreichungen ist nicht nur das Bild, das hier in knappen strichen 

von deutscher Geschichte und Gegenwart, von deutscher Kultur 

und von den eigenschaften der Menschen gezeichnet wird, auf die 

man demnächst treffen wird. das spektakuläre dieses kleinen Büch-

leins – da war ich mir mit christian Kracht einig – ist der Geist, der 

aus ihm spricht, die unglaubliche demokratische Zivilisiertheit, mit 

der die britische regierung selbst in diesem historischen Moment, 

selbst angesichts des Grauens, das deutschland in die Welt getragen 

hatte, auf dieses Land und seine Bewohner schaut: mit augenmaß, 

natürlich auch mit Vorsicht und Warnungen, aber vor allem mit de-

mokratischem selbstbewusstsein und selbstverständlicher huma-

nität, die jeden deutschen Leser auch heute noch beschämen wird.

dieser einblick in die manchmal auch kuriosen Vorstellungen 

des damaligen Kriegsgegners und Befreiers macht eine zweispra-

chige ausgabe dieses Buchs für deutsche Leser zu einer (späten) 

Pflicht, der wir hiermit nachkommen.

Als mich letztens mein geschätzter Verleger Helge Malchow in der von 

mir bewohnten kleinen Pension in Oberitalien besuchte (Malchow ist aus 

unerfindlichen Gründen der festen Meinung, die Pension sei eine Privat-

wohnung, obwohl die Zimmertüren, wie in kleinen Hotels weltweit  üblich, 
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klar und deutlich mit Nummern versehen sind und jeden Morgen un-

ten in der »sala comunale« ein bescheidenes Frühstücksbuffet angebo-

ten wird), bat ich Giuseppe, den Besitzer der Pension, Helge Malchow 

einige Bücher auf den Nachttisch zu legen, in denen er blättern könne, 

sollte er nachts nicht gut schlafen . Darunter befand sich ein schmales ro-

tes Bändchen, das Sie nun dank ihm in deutscher Übersetzung in den 

Händen halten . Es ist ein Brevier, in dem den britischen Soldaten, die nun 

kurz davor standen, das besiegte Deutschland zurückzuführen in die Zi-

vilisation, ans Herz gelegt wird, wie sie sich den Deutschen gegenüber 

zu benehmen hätten – vor allem mit Anständigkeit: „Be smart, be firm, 

be fair“ . Jedenfalls erschien Helge Malchow weder zum Frühstück, noch 

zum verabredeten gemeinsamen Morgenbesuch der kleinen Kirche San 

Felice zur Betrachtung der erstaunlichen Fresken von Giotto . Erst am spä-

ten Nachmittag traf ich ihn zufällig wieder (vor einer Pizzeria in Bahn-

hofsnähe stehend), das Büchlein in der Hand, die Finger als Platzhalter 

hineingeschoben, Sätze daraus frei deklamierend, so auch diesen: „The 

Germans are not good at controlling their feelings . They have a streak of 

hysteria . You will find that Germans may often fly into a passion if some 

little thing goes wrong .“

März 2014
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eIn leI tung

neun ein halb Mo na te nach d-day über schrit ten drei ßig tau send bri-

ti sche sol da ten als teil des al li ier ten an griffs auf deutsch land den 

rhein. Be reits im Mai 1943 war vor ge schla gen wor den, die trup-

pen mit ei ner art schrift li cher an lei tung aus zu stat ten, wie mit den 

an sich ten der deut schen, mit de nen sie als Mit glie der ei ner Be sat-

zungs ar mee kon fron tiert wer den wür den, um zu ge hen sei, und das 

er geb nis ein ge hen der Be ra tun gen war die se Bro schü re.

Wie schon bei dem frü he ren Leit fa den für bri ti sche Sol da ten 

in Frank reich (von der Bod le ian Lib rary eben falls neu he raus ge ge-

ben) be stand die ab sicht da rin, die sol da ten über eine rei he von 

the men zu in for mie ren, un ter an de rem deut sche Ge schich te, den 

na ti o nal cha rak ter, Po li tik, Kul tur, es sen, trin ken, Wäh rung und spra-

che, aber auch die ak tu el le si tu a ti on zu er klä ren – ein schließ lich 

der aus wir kun gen des Kriegs auf deutsch land und das Ver hal ten 

der deut schen ge gen über eng län dern. al ler dings gab es ei nen ent-

schei den den un ter schied. Wäh rend die ei gent li che ab sicht der frü-

he ren Bro schü re da rin be stan den hat te, zwei al li ier te zu sam men-

zu brin gen, die, ob wohl ihr Ver hält nis wäh rend des Kriegs nicht ganz 

ein fach ge we sen ist, vie le ge mein sa me Zie le und Wert vor stel lun gen 

teil ten, be stand das we sent li che Ziel dies mal da rin, die trup pen ge-

gen den ein fluss deut scher Pro pa gan da zu im mu ni sie ren und die 

Kon tak te zwi schen den Be satz ern und den Be setz ten auf ein Mi ni-

mum zu re du zie ren.
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den Ver fas sern war schmerz lich be wusst, dass es ei ner frü-

he ren bri ti schen Be sat zungs macht in deutsch land nach dem ers-

ten Welt krieg nicht ge lun gen war, das zu zer stö ren, was man in der 

deut schen Ge schich te für die vor herr schen den ten den zen in sa-

chen Mi li ta ris mus und ex pan si ons drang hielt. Man war sich auch des 

ein flus ses be wusst, den die nazi-Pro pa gan da auf die deut sche Be-

völ ke rung hat te, und war ent schlos sen, den bri ti schen trup pen zu 

er klä ren, wie sie sich da ge gen weh ren konn ten. dies führ te zu drei 

prin zi pi el len schluss fol ge run gen: dass näm lich alle deut schen, egal, 

ob Mit glie der der na zi par tei oder nicht, für den Krieg ver ant wort-

lich zu ma chen sei en, dass die deut schen gründ lich um ler nen muss-

ten und dass es zwi schen Be satz ern und Be setz ten kei ne fra ter ni-

sie run gen ge ben soll te. Laut Bro schü re ver trat man die an sicht, dass 

„eine bri ti sche Be sat zung nicht von Bru ta li tät, aber auch nicht von 

nach gie big keit oder sen ti men ta li tät ge prägt sein darf“. die sen satz 

ließ feld mar schall Mont gom ery in sei ner Bot schaft an die trup pen 

an klin gen, als er sag te: „der be sieg te feind muss in die Lage ver setzt 

wer den, sein haus in ord nung zu brin gen … er muss aber auch für 

den Krieg, den er an ge zet telt hat, be zah len … Wir müs sen ver su-

chen, uns als klu ge er o be rer zu er wei sen. so stark, wie wir in der 

schlacht wa ren, so ge recht wer den wir im frie den sein.“ dem nach 

ist von an fang an klar, dass der in die ser Bro schü re an ge schla ge ne 

ton sich be mer kens wert von dem un ter schei den wür de, der in den 

vor he ri gen Pub li ka ti o nen die ser rei he an ge klun gen war. die se wur-

den er stellt, um al li ier te sol da ten mit be freun de ten Län dern ver-
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traut zu ma chen, und ob wohl sie eine erns te ab sicht ver folg ten, wa-

ren sie doch im ton recht un be schwert.

der ton, der die se Bro schü re prägt, kommt am deut lichs-

ten im si cher heits hin weis am ende zum aus druck: „deut sche müs-

sen noch so lan ge als ge fähr li che fein de be trach tet wer den, bis die 

end gül ti ge frie dens ver ein ba rung ver ab schie det und die Be set zung 

deutsch lands be en det sein wird.“ der größ te teil des tex tes dien te 

des halb dem Zweck, sol da ten vor Mit ge fühl mit den deut schen zu 

war nen. die ses the ma wird schon im ers ten ab satz des Vor worts 

be han delt:

„sie wer den in deutsch land viel Leid und viel Mit leid er re-
gen des er le ben. sie wer den auch mer ken, dass vie le deut-
sche zu min dest an der ober flä che durch aus an ge nehm zu 
sein schei nen und so gar ver su chen wer den, sie als freun de 
will kom men zu hei ßen.
das al les mag sie auf den Ge dan ken brin gen, dass sie ihre 
Lek ti on ge lernt ha ben und kei ne wei te ren Be leh run gen mehr 
brau chen. aber den ken sie im mer da ran … die deut schen 
müs sen gründ lich um ler nen.
sie müs sen auch gründ lich ab bit te leis ten.“

die Bro schü re ver tritt dann den stand punkt, dass „sich das deut-

sche Volk als Gan zes ei nem Groß teil der Ver ant wor tung nicht ent-

zie hen kann“ und dass nicht ein mal das at ten tat auf hit ler eine auf-

leh nung ge gen „die Bar ba rei von hit lers Me tho den, son dern eher 

ge gen de ren er folg lo sig keit“ war. fra ter ni sie rung zwi schen den bri-
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ti schen trup pen und den deut schen Zi vi lis ten wur de vom al li ier ten 

ober kom man do an fangs un ter sagt, ob wohl es, wie die Bro schü re 

aus führt, „wahr schein lich zu si tu a ti o nen kommt, bei de nen sie mit 

ih nen um ge hen müs sen, und des halb ist es not wen dig, zu er fah ren, 

um was für ei nen Men schen schlag es sich han delt“. die re geln wur-

den spä ter et was ge lo ckert: an fangs wur den nur un ter hal tun gen 

auf der stra ße zu ge las sen, spä ter wur den so zi al kon tak te in ei nem 

weit grö ße ren aus maß er laubt, ob wohl es den trup pen of fi zi ell ver-

bo ten blieb, deut sche frau en zu hei ra ten.

es ist in te res sant, die se Bro schü re mit ei nem schu lungs film 

zu ver glei chen, der un ter dem ti tel „dei ne auf ga be in deutsch land“ 

etwa zur glei chen Zeit ver öf fent licht wur de. er war von der us- ar-

mee pro du ziert wor den, wur de je doch auch bri ti schen und an de ren 

al li ier ten trup pen ge zeigt, die nach deutsch land ein rü cken soll ten. 

Vor al lem wird im film eine schär fe re Gang art ge gen über der deut-

schen Be völ ke rung ver tre ten, egal, ob es sich um Zi vi lis ten han delt 

oder nicht. ein ähn li cher schwer punkt wird bei spiels wei se auf die 

deut sche Ge schich te ge legt. ein mal heißt es im Kom men tar: „sie 

wer den wun der schö ne Land schaf ten se hen. Las sen sie sich nicht 

täu schen. sie sind in fein des land. sei en sie al lem und je dem ge gen-

über wach sam und miss trau isch. Ge hen sie kei ne ri si ken ein. sie ha-

ben es mit mehr zu tun als mit tou ris ten at trak ti o nen. sie ha ben es 

mit deut scher Ge schich te zu tun. und die ist durch aus schlecht.“

der film nimmt Be zug auf deut sche ag gres si o nen in den Jah-

ren 1870, 1914 und 1939 und stellt dann fest: „die deut schen ex pan-
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si ons ge lüs te sind nicht tot. sie ver ste cken sich le dig lich … es kann 

wie der pas sie ren. Be set zen sie also deutsch land, um den nächs ten 

Krieg un mög lich zu ma chen.“ und die trup pen wur den wie de rum 

vor fra ter ni sie rung ge warnt, in dem der film ih nen er klär te: „fra ter-

ni sie rung heißt freund schaft schlie ßen. das deut sche Volk ist nicht 

un ser freund. sie wer den sich nicht mit deut schen Män nern, frau en 

oder Kin dern ab ge ben.“ Wäh rend ei nes kur zen Zeit raums, etwa im 

de zem ber 1944, konn ten al li ier te sol da ten so gar mit der nicht un-

be trächt li chen sum me von £16 be straft wer den, wenn sie mit dem 

feind fra ter ni sier ten.

Mehr als sechzig Jah re spä ter und nach lan ger frie dens zeit 

in eu ro pa, in der deutsch land und Groß bri tan ni en zu al li ier ten 

und Part nern in der nato und der eu ro pä i schen uni on ge wor-

den sind, klin gen die se Mah nun gen höchst son der bar, und man 

könn te mei nen, dass auf lan ge sicht viel mehr da durch hät te ge-

won nen wer den kön nen, wenn man fra ter ni sie run gen zwi schen 

den trup pen und der deut schen Zi vil be völ ke rung ge för dert hät te, 

statt vor ih nen zu war nen. es gibt in der tat Be wei se, dass da mals 

vie le der bri ti schen zi vi len und mi li tä ri schen füh rer nicht glück lich 

über die re ge lung wa ren. chur chills be rühm tes epi graf am ende 

sei ner Ge schich te des Zwei ten Welt kriegs – „im Krieg ent schlos sen-

heit; in der nie der la ge trotz; im sieg Groß her zig keit; im frie den 

Gut wil lig keit“ – zeigt, dass er eine wei te re und hu ma ne re Vi si on 

der Zu kunft hat te als die Ver fas ser die ses Leit fa dens. und trotz der 

stren gen sät ze in sei ner Bot schaft an die trup pen im sep tem ber 
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1945 schrieb Feld mar schall Mont gom ery spä ter in sei nen Me moi­

ren: „Wenn wir je mals die deut sche Be völ ke rung um zu er zie hen 

hät ten, wäre es eine gute Sa che, sich frei mit ihr zu ver bin den und 

ihr un se re Vor stel lun gen von Frei heit und per sön li cher Ver ant wor­

tung bei zu brin gen.“

Die An sich ten der nor ma len bri ti schen Sol da ten ka men sehr 

schön in ei nem Car toon von Gi les zum Aus druck, pub li ziert im Dai ly 

Ex press am 22. Juli 1945. Die Zeich nung zeigt eine Grup pe deut­

scher Frau en, die zwei bri ti schen Sol da ten durch ei nen Wald folgt, 

wäh rend zwei an de re Mäd chen ei nen Stol per draht über den Pfad 

vor ih nen span nen. Da run ter steht: „Schwer für uns Jungs, die wir 

nicht fra ter ni sie ren wol len, nicht wahr?“

Die Trup pen konn ten ihre An sich ten über Deutsch land und 

die Deut schen auch in den Le ser brief spal ten der Bri tish Zone Re view 

aus brei ten, eine zwei mal im Mo nat er schei nen de Zei tung, die zwi­

schen 1945 und 1949 von der In for ma ti on Ser vices Di vi si on der Kont­

roll kom mis si on für Deutsch land pro du ziert wur de. Be reits in der 

zwei ten Aus ga be wur de ein Brief ab ge druckt, aus dem, zu min dest 

für ei nen Teil der Be völ ke rung, Mit leid sprach. Lu cia Law son, eine 

Sub al tern offizi erin im A. T. S.1, schrieb:

„Nach dem wir eben erst sechs Jah re ei nes Krie ges, den wir 
nicht ver schul det ha ben, über stan den ha ben, fällt es schwer 

1 An mer kung des Über set zers: A. T. S. = Au xi liary Ter ri to ri al Ser vice: wäh rend 
des Zwei ten Welt kriegs der weib li che Zweig der bri ti schen Ar mee
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zu glau ben, dass man Mit leid mit den Men schen ha ben könn te, 
die den Krieg ver ur sacht ha ben, aber ich wet te, dass je der 
durch schnitts mann und jede durch schnitts frau, die eine Wo-
che in Ber lin ver brin gen, zu min dest ein be schei de nes Maß an 
Mit leid für ei ni ge Ber li ner emp fin den wer den.“

die ser Brief führ te in der Bri tish Zone Re view zu ei nem re gen Le ser-

brief auf kom men so wie ei nem Leit ar ti kel, der un miss ver ständ lich klar 

mach te, dass „wir zu erst und vor al lem stand haft sein müs sen“. die 

trup pen selbst brach ten eine brei te Mei nungs pa let te zum aus druck. 

es muss be tont wer den, dass sich die kla re Mehr heit für die of fi zi el le 

Li nie ent schied. ser geant r. J. do lam ore schrieb zum Bei spiel:

„Wir alle wol len ei nen nächs ten Krieg in der Zu kunft ver-
hin dern, und die ein zi ge Mög lich keit be steht da rin, den deut-
schen bei zu brin gen, dass sich Krieg nicht aus zahlt. das soll-
ten wir aber nie mals tun, in dem wir Mit leid für sie auf brin gen. 
Lasst sie für die nächs ten 10 Jah re das gan ze elend er lei den, 
und erst dann wird die Lek ti on in ihre dick schä del drin gen.“

die se hal tung war weit ver brei tet. an de rer seits glaub te ser geant 

J. P. no onan, dass ein frei zü gi ge res Vor ge hen ef fek ti ver sein wür de:

„Wir ha ben uns als Be frei ungs ar mee be zeich net, als Kreuz rit-
ter der Wahr heit, der Ge rech tig keit und der frei heit. Wenn 
wir de mo kra ten und Be frei er der un ter drück ten sind, die auf 
die Bot schaft der auf klä rung ver trau en und die Prin zi pi en von 
Wahr heit, Ge rech tig keit und frei heit ver tre ten, wa rum, im na-
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men der Lo gik und des ge sun den Men schen ver stands, prak ti-
zie ren wir dann nicht das, was wir pre di gen? Mensch lich keit 
und Ge rech tig keit kön nen nicht auf ei ner Ba sis von hass und 
ra che grün den. un se re auf ga be be steht da rin, den deut schen 
zu zei gen, dass sie ver sagt ha ben, weil sie die Prin zi pi en der 
Mensch lich keit ver letzt ha ben. Wir müs sen die ver ant wort li-
chen Kri mi nel len be stra fen und den an de ren durch un ser Bei-
spiel be wei sen, dass wir et was Bes se res an zu bie ten ha ben.“

eine ähn li che an sicht ver trat je mand, der als „d. G. han no ver“ 

zeich ne te:

„ich möch te drei re geln vor schla gen … ers tens: nur weil 
die deut schen bös ar tig wa ren, gibt uns das nicht das recht 
auf eine ähn lich ver let zen de Ver gel tung. es ist bei na he zwei-
tau send Jah re her, seit eine bes se re Pa ro le als auge um auge 
aus ge ge ben wur de. un se re Maß stä be müs sen un se re ei ge nen 
sein, und sie müs sen freund li cher sein als die der na ti o nal-
sozi a lis ten; an dern falls wüss te ich nicht, für wel ches po si ti ve 
Ziel wir ge kämpft ha ben soll ten.
die zwei te re gel be sagt, dass man dort freund lich sein soll te, 
wo man sich be fin det. die se klu gen Män ner, die sa gen, seid 
nie mals nett zu ei nem deut schen, re ser viert eure freund-
lich keit für fran zo sen, Ju gos la wen oder Grie chen, spre chen 
nur die hal be Wahr heit. selbst ver ständ lich sind un ser ei nem 
sol che un schul di gen op fer der deut schen ag gres si on sym-
pa thisch … aber … an statt freund lich keit am fal schen ort 
zu se hen, möch ten man che Leu te lie ber gar kei ne freund-
lich keit se hen.
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die letz te re gel, die ei nem ein fällt, lau tet, sich da ran zu er-
in nern, dass West eu ro pa eine kul tu rel le ein heit dar stellt … 
deutsch land hat … ent schei den de Bei trä ge zur Zi vi li sa ti on 
West eu ro pas ge leis tet, und deutsch lands Zer stö rung wür de 
uns alle är mer ma chen.“

und ein hol län di scher dol met scher füg te die sen Ge dan ken hin zu: 

„es wäre si cher lich bes ser, den Men schen zu sa gen, was rich tig ist … 

Ver gesst die Ver gan gen heit, un ter lasst ge gen sei ti ge schuld zu wei sun-

gen, denkt da ran, dass die deut schen den ker sind, dass auch sie 

über Ver stand und stolz ver fü gen.“

Lang fris tig setz te sich die se groß zü gi ge re sicht wei se durch, 

was zu ei nem ho hen Grad dem Be ginn des Kal ten Kriegs ge schul-

det war, in so fern die ser zu ei nem ent schei den den schwenk der of-

fi zi el len Po si ti on führ te, die deutsch land nun nicht mehr als be sieg-

ten feind be han del te, son dern als po tenzi el len al li ier ten ge gen die 

neue sow je ti sche Be dro hung auf bau te. Ge gen über ein zel nen nazi-

ver gan gen hei ten wur de nach und nach ein auge zu ge drückt, und zur 

of fi zi el len Po li tik al ler sei ten wur de das, was Kon rad ade nau er in 

sei ner ers ten Par la ments re de der neu ge grün de ten Bun des re pub lik 

deutsch land am 20. sep tem ber 1949 als die ent schlos sen heit be-

zeich ne te, „die Ver gan gen heit hin ter uns zu las sen“. Von die ser „kol-

lek ti ven am ne sie“, so eine the se, hat eu ro pa wäh rend der nach-

kriegs zeit zwei fel los pro fi tiert.2

2 t. Judt: Post war . A Hi sto ry of Eur ope Since 1945. Lon don 2005. p. 61 f.
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die se Bro schü re stammt aus der Zeit vor dem Kal ten Krieg 

und ist als Mo ment auf nah me der of fi zi el len hal tung von in te-

res se, und zwar zu ei ner Zeit, als deutsch land, eher als die sow-

jet u ni on, als größ te Be dro hung des zu künf ti gen frie dens in eu ro pa 

galt. Gleich wohl spie gelt sie viel wei ter ge hen de an sich ten zur deut-

schen Ge schich te und Kul tur und den cha rak ter des deut schen 

Volks wi der, an sich ten, die im Ge fol ge der deut schen ein heit nach 

dem fran zö sisch-deut schen Krieg von 1870–71 in Groß bri tan ni en 

bis aufs letz te Vier tel des neun zehn ten Jahr hun derts zu rück ge hen. 

ei ner seits un frei wil lig ko misch, an de rer seits voll kras ser Kli schees, 

ent larvt die se Bro schü re eben so viel von bri ti schen ei gen schaf ten 

und Vor ur tei len nach dem Krieg wie vom zer stör ten deutsch land, 

das die al li ier ten sol da ten zum ers ten Mal er le ben soll ten.

John Pinf old

Bod le ian Lib rary
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Leit fa den  
für  

Bri ti sche soL da ten  
in  

deutsch Land

Zu sam men ge stellt vom 
Di rek tor für po li ti sche Kriegs füh rung  

He raus ge ge ben vom  
Au ßen mi nis te ri um,  

Lon don

1944
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Dieses Buch hat nichts mit mi li tä ri schen Ope ra ti o nen 
zu tun.

Es be fasst sich aus schließ lich mit dem zi vi len Le ben 
in Deutsch land und der Fra ge, wie Sie sich ge gen über 
der deut schen Zi vil be völ ke rung zu ver hal ten ha ben.

Dieses Buch er scheint im No vem ber 1944, zu ei­
nem Zeit punkt, da un se re Ar meen Deutsch land noch 
kaum be tre ten ha ben und Hit ler und das Na zi re gi me 
noch nicht ge stürzt wur den. Zwi schen heu te und dem 
Zeit punkt, an dem Sie zum ers ten Mal dieses Buch le­
sen, kön nen noch vie le wich ti ge Er eig nis se statt fin den. 
Wun dern Sie sich des halb nicht, wenn hier und dort 
Sät ze, die zum Zeit punkt ih rer Nie der schrift zu tra fen, 
in zwi schen über holt sind.
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– VOr WOrt –

Zum zwei ten Mal in we ni ger als dreißig Jah ren 
be tre ten bri ti sche Trup pen deut schen Bo den. 
Die deut sche Ar mee, die am sorg fäl tigs ten kons­
t ru ier te mi li tä ri sche Ma schi ne rie, die die Welt je 
ge se hen hat, hat im Felde ka tast ro pha le Nie der­
la gen er lit ten. Die deut sche Zi vil be völ ke rung 
muss te mit an se hen, wie der Krieg auf schreck­
li che Wei se über ihre Hei mat ge kom men ist. Sie 
wer den in Deutsch land viel Leid und viel Mit­
leid er re gen des er le ben. Sie wer den auch mer­
ken, dass vie le Deut sche zu min dest an der Ober­
flä che durch aus an ge nehm zu sein schei nen und 
so gar ver su chen wer den, Sie als Freun de will­
kom men zu hei ßen.

Das al les mag Sie auf den Ge dan ken brin gen, 
dass sie ihre Lek ti on ge lernt ha ben und kei ne 
wei te ren Be leh run gen mehr nö tig sind. Aber 
den ken Sie im mer da ran: Wäh rend der letz ten 
hundert Jah re – lan ge schon vor Hit ler – ha­
ben höchst ein fluss rei che deut sche Schrift stel ler 
stän dig die Not wen dig keit des Krie ges ge lehrt 
und ihn um sei ner selbst wil len ver herr licht. Die 
Deut schen müs sen gründ lich um ler nen.

Sie müs sen auch gründ lich Ab bit te leis ten. Nie 
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zu vor ist Mord in ei nem so gro ßen Aus maß or­
ga ni siert wor den wie durch die deut sche Re gie­
rung und die deut sche Ar mee in die sem Krieg. 
Tod durch Er schie ßen, Hän gen, Ver bren nen, Fol­
ter oder Hun ger ha ben Hun dert tau sen de Zi vi lis­
ten in den von den Deut schen be setz ten Län dern 
Ost eu ro pas und Tau sen de in den be setz ten Län­
dern West eu ro pas er lit ten.

Der Be weis die ser Un ge heu er lich kei ten ver­
dankt sich kei ner „Gräu el pro pa gan da“, son dern 
ba siert in den meis ten Fäl len auf Au gen zeu gen­
be rich ten oder auf Aus sa gen, die die Kri mi nel len 
selbst ge lie fert ha ben. Da rü ber hi naus zei gen die 
schrift li chen und münd li chen Äu ße run gen der 
deut schen Füh rer, dass die se Un ge heu er lich kei­
ten ein Teil be ab sich tig ter Po li tik wa ren.

Das deut sche Volk als Gan zes kann sich ei nem 
Groß teil der Ver ant wor tung nicht ent zie hen. Die 
we sent li chen Werk zeu ge deut scher Po li tik wa­
ren si cher lich Hit lers Schwar ze Gar den und die 
Ge heim po li zei, aber ganz nor ma le deut sche Of ­
zie re, Un ter of  zie re und Mann schaf ten han del ten 
oft mit der glei chen Bru ta li tät. Ein zel ne deut sche 
Sol da ten und Zi vi lis ten mö gen es miss bil ligt ha­
ben, aber es fand sich nie mand, der öf ent lich und 
recht zei tig da ge gen pro tes tiert hät te. Seit dem 
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Hit ler an die Macht ge kom men ist, gab es bis zu 
dem Putsch ver such der deut schen Ge ne rä le am 20. 
Juli 1944 in Deutsch land kei ne ernst  zu  neh men de 
Wi der stands be we gung. Aber der Grund für die se 
Re vol te war nicht die Bar ba rei von Hit lers Me tho­
den, son dern eher de ren Er folg lo sig keit.

Die Geschichte der vergangenen Jahre darf 
sich nicht wiederholen. Das Britische Common­
wealth, seine Verbündeten und die Truppen, die 
sie repräsentieren, hegen nicht die Absicht, Ver­
geltung an den Deutschen zu üben. Es muss je­
doch sichergestellt werden, dass sie niemals wie­
der die Möglichkeit bekommen, Europa und die 
ganze Welt in Blut zu ertränken. So lange Sie in 
Deutschland sind, denken Sie immer daran, dass 
Sie nicht dort wären, wenn die deutschen Verbre­
chen diesen Krieg nicht unausweichlich gemacht 
hätten, und dass britische Truppen nur dank 
des Opfers tausender und abertausender Ihrer 
Landsleute und Verbündeter und auf Kosten un­
säglichen Leids in der Heimat und im Ausland 
während fünf langer Jahre schließlich auf deut­
schem Boden stehen. Bedenken Sie all dies, wenn 
Sie in Versuchung geraten, für diejenigen Sympa­
thie aufzubringen, die bis heute, im Krieg wie im 
Frieden, die Früchte ihrer Politik einstreichen.
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– ZUr EiN FüH rUNg –

Sie ge hen nach Deutsch land.
Sie ge hen dort hin als teil der Streit kräf te der Ver­

ei nig ten Na ti o nen, die be reits an vie len Fron ten ver­
nich ten de Schlä ge ge gen die deut sche Kriegs ma schi ne­
rie, die er bar mungs lo ses te, die die Welt je ge se hen hat, 
aus ge teilt ha ben.

Sie wer den sich dann viel leicht eine gan ze Wei le un­
ter den Men schen ei nes feind li chen Lan des be we gen 
müs sen, ei nes Lan des, das sein Äu ßers tes ge ge ben hat, 
uns zu zer stö ren – durch Bom ben­ und U­Boot­An­
grif e, durch mi li tä ri sche Ak ti o nen, wann im mer deut­
sche Ar meen mit den un se ren an ei nan der ge rie ten, und 
durch Pro pa gan da.

Aber die meis ten Men schen, die ih nen be geg nen 
wer den, wenn Sie nach Deutsch land kom men, wer­
den kei ne Pi lo ten oder Sol da ten oder U­Boot­Fah rer 
sein, son dern ein fa che Zi vi lis ten – Män ner, Frau en und 
Kin der. Vie le von ih nen wer den durch über ar bei tung, 
Un ter er näh rung und die Fol gen von Luft an grif en ge­
schwächt sein, und Sie könn ten in Ver su chung ge ra ten, 
Mit leid für sie zu emp fin den.

Sie ha ben ge hört, wie sich die deut schen Ar meen in 
den zu meist neut ra len Län dern ver hal ten ha ben, die sie 
be setzt und ohne Kriegs er klä rung oder War nung an ge­
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grif en ha ben. Sie ha ben ge hört, wie sie Män ner und 
Frau en zu Zwangs ar beit de por tiert, wie sie ge plün­
dert, ein ge ker kert, ge fol tert und ge mor det ha ben. 
Eine bri ti sche Be sat zung wird nicht von Bru ta­
li tät, aber auch nicht von Nach gie big keit oder 
Sen ti men ta li tät ge prägt sein.

Sie wer den viel Elend zu ge sicht be kom men. 
Manch mal wer den ih nen ge schich ten über Schick sals­
schlä ge zu Oh ren kom men. Man che mö gen zu min dest 
teil wei se wahr sein, aber bei den meis ten dürf te es sich 
um heuch le ri sche Ver su che han deln, Mit leid zu er re­
gen. Al les in al lem ist der Deut sche näm lich bru tal, so­
lan ge er sieg reich bleibt, wird aber selbst mit lei dig und 
bet telt um Mit leid, wenn er ge schla gen ist.

Hü ten Sie sich also vor „Pro pa gan da“ in Form 
von Un glücks ge schich ten. Blei ben Sie an stän dig 
und ge recht, aber wer den Sie nicht weich.

Sie müs sen auch be den ken, dass die meis ten Deut­
schen nur die deut sche Ver si on des Kriegs und der Er­
eig nis se ken nen, die ihn aus lös ten. Es war ih nen ver­
bo ten, an de re Nach rich ten zu hö ren als die von ih rem 
Pro pa gan da mi nis te ri um ver brei te ten, und sie wur den 
bei Miss ach tung hart be straft. Die meis ten ha ben also 
völ lig fal sche Vor stel lun gen von dem, was pas siert ist, 
und wer den ih nen – viel leicht in bes ter Ab sicht – ge­
schich ten auf ti schen, die völ lig un wahr sind.
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Die Ein drü cke, die ih nen von den Welt er eig nis sen 
ver mit telt wur den, sind der Wahr heit viel nä her als die 
ver dreh ten Va ri an ten, die das deut sche Pro pa gan da­
mi nis te ri um ver brei tet. Las sen Sie sich also nicht von 
plau si bel klin gen den Er klä run gen blen den.

Na tür lich gibt es Deut sche, die von An fang an ge gen 
die Na zis wa ren, aber nur we ni ge, die ver sucht ha ben, 
sich zu weh ren, ha ben über lebt, um ihre ge schich te 
er zäh len zu kön nen. Selbst die je ni gen Deut schen, die 
mehr oder we ni ger Anti­Na zis wa ren, wer den An lass 
zum Kla gen ha ben. Aber für Sie gibt es kei nen grund, 
sich um die recht fer ti gungs ver su che der Deut schen zu 
küm mern. im Au gen blick zählt le dig lich, dass Sie im 
Be grif sind, ei nem merk wür di gen Volk in ei nem 
merk wür di gen, feind li chen Land zu be geg nen.

Ihr obers ter Be fehls ha ber hat ei nen Be fehl er­
las sen, der Fra ter ni sie rung mit Deut schen ver­
bie tet, aber wahr schein lich wird es zu Si tu a ti o­
nen kom men, bei de nen Sie mit ih nen um ge hen 
müs sen, und des halb ist es not wen dig, zu er fah­
ren, um was für ei nen Men schen schlag es sich 
han delt.
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– DAS DEUt ScHE LAND –

Deutsch land ist ein gro ßes Land.
Sei ne Flä che ist zwei mal so groß wie Eng land, 

Schott land, Wales und Nord ir land zu sam men. Die Be­
völ ke rungs zahl be trägt das An dert halb fa che die ser 
Län der.

Wie die Kar te auf den Sei ten 64 und 65 zeigt, wird 
Deutsch land, ab ge se hen von der ti de lo sen Ost see im 
Nor den und ei nem kur zen Küs ten ab schnitt an der 
Nord see, von Land um schlos sen. im Osten und Wes ten 
sind die gren zen nicht durch hohe Ber ge und Flüs se 
mar kiert, was viel leicht ei ner der grün de da für ist, 
wa rum die Deut schen stän dig ver su chen, ihre gren zen 
wei ter aus zu deh nen.

Die größ ten Flüs se, rhein, Elbe, Oder und Do nau, 
sind nicht aus schließ lich deutsch, da sie auch durch an­
de re Län der flie ßen, be vor sie ins Meer mün den.

Das Kli ma in Nord west deutsch land ist dem in 
groß bri tan ni en ähn lich, aber wei ter süd lich oder öst­
lich sind die Som mer hei ßer und die Win ter käl ter als 
bei uns. in West deutsch land reg net es öf ter als im Os­
ten, aber über all gibt es im Som mer mehr schö ne, 
hei ße tage und im Win ter mehr kla re, hel le Käl te als 
bei ih nen zu  Hau se.

Deutsch lands Land schaf ten sind sehr viel fäl tig. im 
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Nor den liegt eine gro ße Ebe ne, die, ab ge se hen von ei­
ni gen Kie fern wäl dern, kahl und von Seen durch zo gen 
ist. Es han delt sich um den Aus läu fer der rus si schen 
und pol ni schen Tief e be ne. In Mit tel deutsch land sind 
die ber gi gen Land schaf ten dicht be wal det. Das Rhein­
tal mit sei nen schrof en Fel sen, Wein gü tern und al ten 
Bur gen ist eng li schen Tou ris ten wohlver traut. Wei ter 
süd lich kommt man durch das deut sche Al pen vor land.

In dust rie. Deutsch land ist hoch in dust ri a li siert. Der 
deut sche „Koh len pott“ liegt im Wes ten an Rhein und 
Ruhr, wo das, was üb rig ge blie ben ist von Städ ten wie 
Köln, Dort mund, Düs sel dorf, Duis burg, Es sen, Bo­
chum und vie len an de ren, die uns aus den Be rich ten 
des Luft fahrt mi nis te ri ums ge läu fig sind, ein gro ßes, 
zu sam men hän gen des In dust rie ge biet bil det. An de re 
gro ße Fab rik zent ren lie gen in Thü rin gen und Sach­
sen (Mit tel deutsch land) und in der öst li chen Pro vinz 
Schle si en.

Die nord west li che Ha fen stadt Ham burg, wie de rum 
etwa um die Hälfte größer als Glas gow, ist ver mut­
lich die „eng lisch ste“ al ler deut schen Städ te. Ham burg 
pfleg te stets enge Han dels be zie hun gen mit Eng land.

Vor sieb zig Jah ren war die Haupt stadt Ber lin etwa so 
groß wie Man ches ter. Heu te ist sie mit ei ner Ein woh­
ner zahl von fast vier ein halb Mil li o nen über ein Drit tel 
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so groß wie der groß raum Lon don. Ber lin ist der re­
gie rungs sitz des Deut schen „reichs“ und na he zu voll­
stän dig von ei nem in dust rie gür tel um ge ben.

Das deut sche Ver kehrs sys tem ge hör te zu den bes­
ten in Eu ro pa. Ne ben dem her vor ra gen den Ei sen bahn­
netz wur den die gro ßen, na tür li chen Was ser we ge wie 
der rhein, die durch ein Ka nal sys tem mit ei nan der ver­
bun den wa ren, stark fre quen tiert. Eine von Hit lers po­
si ti ven Leis tun gen war der Bau Hun der ter Ki lo me ter 
erst klas si ger Stra ßen, wenn auch die da hin terste hen de 
Ab sicht weit ge hend mi li tä risch war. Sie wer den Au to­
bah nen ge nannt.
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– Deut sche Ge schich te –

Das in te res san tes te an der deut schen Ge schich te ist 
die tat sa che, dass Deutsch land bis 1871 als Staat gar 
nicht exis tier te. Da vor be stand es aus ei ner Viel zahl 
von staa ten mit je weils ei ge nen Fürs ten hö fen, ei ge­
nen Ge set zen und Zoll schran ken. Preu ßen war der bei 
Wei tem größ te die ser staa ten.

Dem preu ßi schen staats mann Bis marck kommt 
das (wenn das Wort hier an ge bracht ist) Ver dienst zu, 
die di ver sen Kö nig rei che und Groß her zogtü mer ver­
ei nigt zu ha ben.

Zwi schen 1864 und 1871 führ te er drei er­
folgrei che An griffs krie ge ge gen Dä ne mark, Ös ter­
reich und Frank reich, und die se sie ge be ein druck ten 
die an de ren deut schen staa ten so sehr, dass sie ei nem 
staa ten bund un ter preu ßi scher Vor herr schaft bei tra­
ten. Die sen staa ten bund nann te man das Deut sche 
Reich, und der Kö nig von Preu ßen wur de deut scher 
Kai ser.

Die Übel des Mi li ta ris mus und der Ag gres si vi tät, 
die häu fig als ty pisch für die Preu ßen gel ten, in fi zier ten 
bald das ge sam te Deutsch land. Die Deut schen er war­
ben Ko lo ni en, vor al lem in Af ri ka; sie pro vo zier ten die 
bri ti sche see macht, in dem sie eine star ke Kriegs flot te 
bau ten. 1914 hiel ten sie sich dann für stark ge nug, eine 
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kon kur renz lo se Vor macht stel lung in Eu ro pa durch zu­
set zen. im Bünd nis mit Ös ter reich­Un garn, der tür­
kei und Bul ga ri en führ ten und ver lo ren sie den Ers ten 
Welt krieg.

Nach der Nie der la ge von 1918 er leb te Deutsch land 
eine Art re vo lu ti on. Die se re vo lu ti on war ei gent lich 
nur Ku lis sen schie be rei, wur de von den Deut schen aber 
ak zep tiert, weil sie an po li ti schen Mum men schanz ge­
wöhnt sind. Ei ni ge Po li ti ker der Deut schen re pub­
lik, die das Kai ser reich 1918 ab lös te, wa ren gut wil lig; 
sie etab lier ten ein par la men ta ri sches Sys tem, das dem 
Durch schnitts deut schen bis 1933 mehr in di vi du el le 
Frei hei ten zu ge stand als je mals zu vor. Doch hin ter den 
Ku lis sen blieb die ei gent li che Macht in den Hän den der 
ge ne rä le, der groß in dust ri el len und groß grund be sit­
zer und des Be rufs be am ten tums. Die se war te ten ab 
und lau er ten auf die ge le gen heit, sich wie der ins Spiel 
zu brin gen.

Die ge le gen heit kam mit dem Auf stieg Adolf Hit­
lers.

Hit lers Auf stieg. Die ser ehe ma li ge Welt kriegs ge­
frei te war nicht ein mal ein Deut scher, son dern ein 
Ös ter rei cher, der in ei nem deut schen re gi ment ge­
kämpft hat te. An fangs wur de er nicht ernst ge nom­
men, aber sei ne Par tei, die Na ti o nal so zi a lis ti sche 
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Deut sche Ar bei ter par tei (kurz: Nazi), ge wann wäh­
rend der gro ßen De pres si on zwi schen 1930 und 1932 
Mil li o nen An hän ger. Hit ler ver sprach den Ar bei tern 
eine Art So zi a lis mus; er ver sprach den in dust ri el len 
mehr Macht und hö he re Pro fi te; er ver sprach bei­
den, dass er den Ver sail ler Ver trag vom tisch wi schen 
und ei nen ver ei nig ten „groß deut schen“ Staat schaf en 
wür de. Die Deutsch na ti o na le Par tei (Jun ker, d. h. feu­
da le groß grund be sit zer, ge ne rä le und in dust ri el le) 
glaub te, die Na zis da für ein span nen zu kön nen, ihre 
al ten Pri vi le gi en wie der her zu stel len. Des halb über­
re de ten sie den Prä si den ten Feld mar schall von Hin­
den burg, Hit ler zum reichs kanz ler zu er nen nen. Das 
ge schah im Ja nu ar 1933.

Um sei ne Wahl im März ab zu si chern, ließ Hit ler den 
reichs tag in Brand ste cken, und in dem er die tat den 
Kom mu nis ten in die Schu he schob, schaf te er sich ein 
Ali bi für sei ne ter ror herr schaft. Aber trotz ei ner Pro­
pa gan da flut, die zu sei nen guns ten von Po di en, Pres se 
und ra dio ent fes selt wur de, ver hal fen die Wah len im 
März Hit lers Par tei zu kei ner kla ren Mehr heit. Al ler­
dings un ter stütz ten ihn die Deutsch na ti o na len, und um 
ganz si cher zu ge hen, ließ er zahl rei che Mit glie der der 
Op po si ti ons par tei en, die ge gen ihn ge stimmt ha ben 
könn ten, ver haf ten.

Als nächs ten Schritt er ließ er ein ge setz, das die 
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par la men ta ri sche re gie rung aufl ös te und ihn zum Dik­
ta tor Deutsch lands mach te.

Dann fing er an, das Land zu „dis zip li nie ren“. ge­
set ze wur den au ßer Kraft ge setzt. Ju den, Kom mu­
nis ten, So zi a lis ten, Li be ra le – alle, die sich öf ent lich 
ge gen ihn ge stellt hat ten – wur den von Hit lers Pri vat­
ar mee, den Sturm trup pen, ver haf tet, er schos sen, zu 
tode ge prü gelt oder in Kon zent ra ti ons la gern sys te ma­
tisch ge fol tert. Hit lers Ab sicht be stand da rin, das 
deut sche Volk der art zu ter ro ri sie ren, dass es nie­
mand mehr wa gen wür de, sich ihm in Wort oder 
Tat zu wi der set zen.

trotz die ser bes ti a li schen grau sam kei ten wa­
ren man che Deut sche tap fer ge nug, den Kampf ge­
gen Hit ler fort zu set zen, aber ihre Macht war ge ring 
und die meis ten wur den er mor det, ge schla gen, bis 
sie klein bei ga ben, oder ge zwun gen, das Land zu ver­
las sen.

in zwi schen wuchs die Ar mee stän dig an; 1935 
wur de die Wehr pflicht wie der ein ge führt; die in dust­
ri el len mach ten rie si ge Pro fi te mit der Wie der auf rüs­
tung; den Jun kern wur den ihre Pri vi le gi en ga ran tiert, 
und die Na zis be rei cher ten sich durch Plün de run gen 
und Be schlag nah mun gen.
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Po li ti scher Raub ü ber fall. Nach dem Hit ler sei ne 
Macht in Deutsch land etab liert hat te, be gann er da­
mit, sei nen Plan zur Un ter wer fung an de rer Na ti o nen 
in die Tat um zu set zen. Die ser Plan fand Zu stim­
mung bei den Deut schen. Im März 1938 be setz ten 
deut sche Trup pen Ös ter reich. Der eng li sche und der 
fran zö si sche Pre mi er mi nis ter wuss ten, dass ihre Län­
der auf ei nen Krieg nicht vor be rei tet wa ren, trotz­
dem stimm ten bei de im Sep tem ber 1938 in Mün chen 
wi der stre bend der deut schen An nek tie rung wich ti­
ger Grenz ge bie te der Tsche cho slo wa kei zu, in de nen 
ein Groß teil der Be völ ke rung deutsch spra chig war. 
Im März 1939 wur de der Rest der Tsche cho slo wa kei 
be setzt – ein fla gran ter Bruch des Ver spre chens, das 
Hit ler nur sechs Mo na te zu vor Mr Cham ber lain ge­
ge ben hat te.

Jetzt war je der mann klar, dass Hit lers Ex pan si ons­
ge lüs te gren zen los wa ren. Sein nächs tes Op fer wur de 
Po len. Seit hun dert fünf zig Jah ren hat ten Tei le Po lens zu 
Preu ßen ge hört, bis die Po len 1918 endlich ihre Frei heit 
wie der er lang ten. Nun be schloss Hit ler, sie er neut zu 
ver skla ven. Die bri ti schen und fran zö si schen Re gie run­
gen warn ten ihn ein dring lich, dass ein An griff auf Po len 
bei de Län der in den Krieg ein tre ten las sen wür de.

Hit ler, trun ken von leich ten Er fol gen, glaub te nicht, 
dass wir kämp fen wür den. Er hielt uns für zu „de ka­
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dent“. Am 1. Sep tem ber be setz te er die Frei stadt Dan­
zig; sei ne Ar meen mar schier ten in Po len ein, und der 
Zwei te Welt krieg hat te be gon nen.
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– WAS DiE NA ZiS AUS DEUtScH LAND 
gEMAcHt HA BEN –

Wenn Deutsch land be siegt ist, wer den Hit ler und 
sei ne Ban de aus Na zi füh rern weg ge fegt wer den, 
aber es wird nicht mög lich sein, un ter den Mil li o nen 
Deut schen auf zu räu men, die ir gend wann das Par tei­
ab zei chen der Na zis ge tra gen ha ben. Das Sys tem wird 
ei nen tie fen Ein schnitt im Le ben der Deut schen hin­
ter las sen, und wenn Sie die Deut schen ver ste hen wol­
len, müs sen Sie et was da rü ber wis sen, wie das Sys tem 
funk ti o niert hat.

Un ter den Na zis ist Deutsch land ein „to ta li tä rer 
Staat“. Hit ler ist der Dik ta tor oder „Füh rer“. Er ver­
eint in sich nicht nur die Funk ti o nen des Prä si den ten 
und Kanz lers; er ist auch obers ter ge setz ge ber, obers­
ter rich ter, Ver wal tung schef, Ober be fehls ha ber der 
Streit kräf te und Vor sit zen der der Na zi par tei. Das Ka­
bi nett be rät ihn le dig lich; das Par la ment (der reichs­
tag) nimmt le dig lich sei ne Ent schei dun gen ent ge gen 
und ap plau diert. Sei ne Stel lung ist des po ti scher als die 
Kö nig Jo hanns von Eng land, bis vor mehr als 700 Jah­
ren die Magna carta des sen Macht be schnitt.

An der Spitze al ler 15 Län der, aus de nen Deutsch­
land be steht, steht je weils eine von Hit lers Schranzen. 
Die se Län der gou ver neu re (reichs statt hal ter) er nen­

Leitfaden_deutsch_98x148_CS55.indd   18 17.07.2014   13:56:25

PDF zur Ansicht, mit der Bitte um schnellstmögliche Druckfreigabe!
Kiepenheuer_Leitfaden_brit_Sold Seite 40Über 400 Jahre

Bücher mit System



19

nen die Pro vinz ver wal tun gen, die wie de rum ihre Un­
ter ge be nen er nen nen und so wei ter bis hi nun ter zum 
kleins ten An ge stell ten. in Na zi deutsch land kann nie­
mand Staats­ oder Ver wal tungs dienst leis ten, der ge­
gen über Hit ler und sei nen Schranzen nicht als lo yal 
gilt.

Aber das ist nur die hal be ge schich te.

Die Na zi par tei. Ne ben der Na zi re gie rung und mit 
ihr eng ver floch ten steht die Na zi par tei. Die Par tei hat 
ihr ei ge nes Netz werk aus Funk ti o nä ren vom gau lei ter, 
der ei nen der 42 gaue kont rol liert, in die Deutsch land 
zum Zweck der Par tei or ga ni sa ti on un ter teilt ist, hi­
nun ter bis zur kleins ten Funk ti on des Block warts, der 
ei nem Häu ser block vor steht.

Ob wohl der glei che Mann häu fig so wohl re gie­
rungs be am ter als auch Par tei funk ti o när ist, un ter schei­
den sich die Funk ti o nen der re gie rung und der Par tei 
zu min dest the o re tisch von ei nan der.

Die Haupt auf ga be der Par tei be steht da rin, den 
glau ben und die Be geis te rung der Be völ ke rung für 
Hit ler am Ko chen zu hal ten und die Hit ze für die je­
ni gen zu er hö hen, die bis lang nur lau warm sind. Die 
Funk ti on der re gie rung be steht da rin, Hit lers Be feh le 
in die Pra xis um zu set zen und das Land ge mäß der von 
ihm vor ge ge be nen richt li ni en zu füh ren.
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Die na ti o na le Ar mee steht na tür lich im Dienst der 
re gie rung, aber die Par tei ver fügt für ihre ei ge nen 
Zwe cke über eine Pri vat ar mee. Die se Par tei ar mee 
heißt S. A. (Sturm­Ab tei lung). 1934 kam es je doch 
zu Span nun gen zwi schen der S. A. und der re gu lä ren 
Ar mee, und Hit ler, der die Un ter stüt zung der re gu lä­
ren Ar mee er rei chen woll te, ließ vie le der füh ren den 
S. A.­Män ner (ein schließ lich ih res Kom man dan ten, 
Haupt mann röhm) mas sak rie ren.

Hit lers Leib gar de, die S. S. (Schutz­Staf el), eine 
sorg fäl ti ger ver le se ne und bes ser aus ge bil de te Schlä­
ger trup pe, trat da mals als Hit lers per sön li che Mi li tär­
macht an der Hei mat front an die Stel le der S. A.

Die be rüch tig te Ge sta po (Ge hei me Staats po li­
zei), ver ant wort lich für die Jagd auf Op po si ti o nel le 
und de ren Er mor dung oder das Bre chen ih res Wi der­
stands geis tes in Kon zent ra ti ons la gern, ist eine wei te re 
Säu le von Hit lers Macht er halt.

Alle an de ren po li ti schen Par tei en, aber auch ge­
werk schaf ten, ge nos sen schaf ten, so gar Pfad fin der und 
re li gi ö se Or ga ni sa ti o nen für Kin der und Ju gend li che 
wur den ver bo ten oder von der Na zi par tei über nom­
men, sodass sich kein deut scher Mann, kei ne Frau und 
kein Kind ih rem Ein fluss ent zie hen kann.

Wenn Sie nach Deutsch land kom men, wird die ses 
teufl i sche Sys tem hin wegge fegt sein, aber das deut sche 
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Volk wird sich schwer da mit tun, ei nen groß teil des 
Na zi glau bens ab zu schüt teln.

„Mein Kampf“. Hit lers bar ba ri sche und ge walt tä­
ti ge über zeu gun gen, von de nen nur we ni ge ty pisch 
für deut sches Den ken sind, sind aus ge führt in sei nem 
Buch Mein Kampf, das alle Deut schen ge le sen ha ben 
sol len.

Laut Hit ler steht der Staat über dem Volk. Der Ein­
zel ne muss zu guns ten des Wohl er ge hens des Staats auf 
sei ne rech te, Frei hei ten, über zeu gun gen, so gar auf 
sei ne re li gi on ver zich ten. Aber Hit ler be haup tet, dass 
die Deut schen ein aus er wähl tes Volk sei en; sie sind 
nicht nur Ari er (wo mit er of en bar Ein woh ner Nord­
eu ro pas mein te), son dern auch die Her ren ras se, und es 
ist ihre Be stim mung, alle an de ren Na ti o nen zu be herr­
schen und zu füh ren.

Die na tür li chen Fein de der Her ren ras se sind Nicht­
a ri er (Ju den), Bol sche wi ken und Plu tok ra ten. Mit 
„Plu tok ra ten“ mei nen die Na zis im All ge mei nen un ser­
ei nen und die Ame ri ka ner.

Da es für eine Her ren ras se of en bar un mög lich ist, 
in ei ner Schlacht zu un ter lie gen, be haup ten die Na zis, 
dass die deut schen Ar meen 1918 nicht be siegt wor­
den sei en. Deutsch land, sa gen sie, hät te ge siegt, wenn 
die Ju den, Bol sche wis ten und an de ren Lan des ver rä ter 
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dem Land nicht hin ter rücks den „Dolch stoß“ er teilt 
hät ten.

Die christ li chen tu gen den der Freund lich keit und 
ge rech tig keit gel ten der Her ren ras se als un wür dig, 
und die Na zis ha ben ver sucht, sie aus zu rot ten. Das 
brach te Hit ler in Kon flikt mit den Kir chen. Er ver­
such te nicht nur, die Pro tes tan ten und Ka tho li ken zu 
un ter drü cken, son dern for der te auch die Na zis dazu 
auf, ei ge ne halb­heid ni sche re li gi o nen ein zu füh ren.

Es er scheint be fremd lich, dass der art wüs te ideen 
noch im 20. Jahr hun dert ei ner Na ti on auf okt ro yiert 
wer den konn ten, aber in Hit lers Ide o lo gie ste cken 
vie le tief ver wur zel te deut sche „Komp le xe“ wie 
etwa der Ju den hass als ein Wunsch, über an de re 
Men schen zu herr schen, und eine Be reit schaft zu 
glau ben, dass sie selbst die Ver folg ten sind.

Wer, fra gen Sie sich jetzt viel leicht, sind die se Na zis, 
die auf sol che per ver tier ten ideen und de ren grau sa me 
Um set zung he rein fal len?

in der An fangs zeit gab es un ter ih nen ein paar fehl­
ge lei te te ide a lis ten, aber die Füh rer sind böse und 
rück sichts lo se Män ner, die ihre Macht be nutzt ha ben, 
um sich zu be rei chern, in dem sie erst ihre deut schen 
Lands leu te und dann an de re Na ti o nen aus ge plün dert 
ha ben. So sind sie sa gen haft reich ge wor den. Sie ste­
hen au ßer halb und über dem deut schen ge setz. Für 
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ihre Ver bre chen muss ten sie nie mand an de rem als Hit­
ler rede und Ant wort ste hen, und er hat sie dazu noch 
er mun tert.
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– WAS DEr KriEg AUS DEUtScH LAND 
 gEMAcHt HAt –

Das Deutsch land, das Sie se hen wer den, un ter schei det 
sich sehr stark vom Deutsch land der Frie dens zeit.

Wenn Sie von Wes ten ein rü cken, kom men Sie in 
das am stärks ten zer bomb te ge biet Eu ro pas. Hier 
sind die Zer stö run gen um ein Viel fa ches grö ßer als al­
les, was man in Lon don, co ven try oder Bris tol ge se­
hen hat. Zum Ver gleich fol gen de Zah len: in ner halb von 
elf Mo na ten (Sep tem ber 1940 bis Juli 1941) war fen die 
Deut schen 7500 ton nen Bom ben auf Lon don ab – wir 
ha ben bei zwei An grif en zwi schen Sams tag mor gen 
und Sonn tag abend am 14. und 15. Ok to ber 1944 fast 
10.000 ton nen auf Duis burg ab ge wor fen. in west deut­
schen Städ ten von Ham burg bis wei ter süd lich durchs 
in dust rie ge biet an der ruhr und im rhein land – mit 
Es sen, Düs sel dorf, Duis burg und vie len an de ren Zent­
ren – und nach Osten bis Nürn berg und Mün chen wer­
den Sie ge bie te se hen, die weit ge hend aus trüm mern 
und Haus mau ern ohne Dä cher und Fens ter be ste hen. 
in Mit tel deutsch land ist es um Städ te wie Ber lin und 
Han no ver nicht bes ser be stellt.

An all die sen Or ten ist das kom mu na le Le ben zu­
sam men ge bro chen. Es ha ben Mas sen e va ku ie run gen 
nicht nur von Kin dern, son dern auch der er wach se nen 
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Be völ ke rung statt ge fun den. ge blie ben sind nur die je­
ni gen, die nö tig wa ren, um die noch in tak ten Fab ri­
ken zu be trei ben, den Zi vil schutz auf recht zu er hal ten, 
ret tungs dienst, Po li zei und an de re un ent behr li che 
Diens te. So bald et was re pa riert wur de, hat die r. A. F. 
es wie der bom bar diert und er neut zer stört.

Zehn tau sen de Deut sche sind bei die sen An grif en 
ums Le ben ge kom men oder ver letzt wor den, ha ben ihr 
Hab und gut ver lo ren und konn ten es we gen der Ver­
sor gungs eng päs se nicht er set zen.

Wer an de ren eine Gru be gräbt. in West­ und Mit tel­
deutsch land fin det man ein Kriegs ge biet voll trost lo ser 
Ar mut und Ver zwei fl ung. Den Deut schen ist wahr lich 
kräf tig ver gol ten wor den, was sie in War schau, rot ter­
dam und Bel grad an ge rich tet ha ben.

Aber das deut sche Volk muss te noch wei te re Ent­
beh run gen auf sich neh men. Ver mut lich sind über drei­
ein halb Mil li o nen deut sche Sol da ten ge fal len und eine 
wei te re Mil li on schwer ver wun det.

Die Le bens mit tel ver sor gung für die deut sche Zi vil­
be völ ke rung war be reits vor dem Krieg ein ge schränkt 
ge mäß der De vi se „Ka no nen statt But ter“. Wäh rend des 
Kriegs wa ren ihre ra ti o nen deut lich schma ler als un­
se re; sie hat ten we ni ger Fleisch, Brot und Milch, und 
die Qua li tät der Nah rungs mit tel war schlecht.
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Vie le Men schen, die Sie in den Städ ten se hen wer­
den, dürf ten un ter er nährt sein, ver hun gern aber nicht 
wie die Men schen in Po len und grie chen land.

Da rü ber hi naus sind die deut schen Ar bei ter, die 
noch in der in dust rie ver blie ben sind, und die Mil li­
o nen Frau en, die in die Fab ri ken ein ge zo gen wur den, 
er schöpft von lan gen, har ten Ar beits zei ten, de nen oft 
schlafl o se Näch te in Luft schutz bun kern folg ten. Sie 
müs sen des halb da mit rech nen, auf eine Be völ ke rung 
zu tref en, die hung rig, er schöpft und am rand der 
Ver zwei fl ung ist.

Sie wer den ver mut lich be mer ken, dass der öf ent li­
che Dienst und die Ver sor gung man gel haft sind, und es 
wird drin gend not wen dig sein, sie wie der in gang zu 
brin gen. Ab ge se hen vom par ti el len Zu sam men bruch, 
der den Bom bar die run gen und der Nie der la ge ge­
schul det ist, be deu tet das Ende der Na zi par tei, dass ein 
groß teil all täg li cher Ar beit un er le digt bleibt, weil die 
ört li chen Na zi grö ßen ne ben ih rer Haupt auf ga be, ihre 
deut schen Lands leu te zu reg le men tie ren, auch nütz­
li che Or gani sat i ons­ und Hilfs diens te ge leis tet ha ben.

Um das Bild ab zu run den, wer den Sie wahr schein­
lich grup pen aus län di scher Ar bei ter vor fin den, die 
ver su chen, nach Hau se zu kom men, zu meist Män ner 
und Frau en, die nach Deutsch land ver schleppt 
und dort ge zwun gen wur den, Skla ven ar beit für 
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die deut sche Kriegs ma schi ne rie zu ver rich ten. 
Bei Kriegs en de wer den Mil li o nen die ser aus län di schen 
Ar bei ter – rus sen, Fran zo sen, Po len, tsche chen, Bel­
gi er, ita li e ner und an de re – in Deutsch land ar bei ten. 
Kriegs ge fan ge ne, von de nen Deutsch land meh re re 
Mil li o nen hat, müs sen eben falls aus La gern, Bau ern­
höfen und Fab ri ken be freit und zu rück in die Hei mat 
ge schickt wer den.
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– WiE DiE DEUt ScHEN SiND –

Wenn Sie die Deut schen ken nen ler nen, den ken Sie 
wahr schein lich, dass sie uns sehr ähn lich sind.

Sie se hen aus wie wir, nur dass es den drah ti gen ty­
pus sel te ner gibt, son dern eher gro ße, flei schi ge, hell­
haa ri ge Män ner und Frau en, be son ders im Nor den.

Aber sie sind uns nicht so ähn lich, wie es schei nen 
mag.

Die Deut schen ha ben na tür lich vie le gute Ei gen­
schaf ten. Sie sind sehr flei ßig und gründ lich. Sie sind 
ge hor sam und lie ben Sau ber keit und Ord nung über al­
les. Sie sind sehr an for mel ler Er zie hung in te res siert 
und sind stolz auf ihre „Kul tur“ und ihre Wert schät zung 
der Mu sik, Kunst und Li te ra tur.

Doch seit Jahr hun der ten sind sie da ran ge wöhnt, 
sich Au to ri tä ten zu fü gen – nicht etwa, weil sie ihre 
Herr scher für wei se und ge recht hiel ten, son dern weil 
ihr ge hor sam mit ge walt er zwun gen wur de.

Die alte preu ßi sche Ar mee – wie auch die Na zi ar­
mee – ha ben mit Ab sicht die Mo ral der rek ru ten ge­
bro chen. Sie wur den zu stumpf sin ni gen und er nied ri­
gen den Din gen ge zwun gen, um ihr Selbst be wusst sein 
zu zer stö ren und sie in wi der spruchs lo se Kampf ma­
schi nen zu ver wan deln. Die se Me tho de brach te eine 
be ein dru cken de Mi li tär macht her vor, aber kei ne gu­
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ten, mensch li chen We sen. Sie ließ die Deut schen vor 
der Au to ri tät ku schen.

Das ist ei ner der grün de, wa rum sie Hit ler ak zep­
tier ten. Er kom man dier te sie he rum, und das ge fiel 
den meis ten. Es er spar te ih nen die Mühe des Nach den­
kens. Sie muss ten le dig lich ge hor chen und konn ten das 
Den ken ihm über las sen.

Sie glaub ten, dass es sie auch von der Ver ant wor tung 
be frei te. Mit den bar ba ri schen grau sam kei ten der ge­
sta po und der S. S. woll ten sie nichts zu tun ha ben. Sie 
hat ten nicht da rum ge be ten; sie woll ten nichts da von 
wis sen. Die Ver ge wal ti gung Nor we gens, Hol lands und 
Bel gi ens war nicht ihre Sa che. Es war die Sa che Hit lers 
und des ge ne ral stabs.

Das ist die ge schich te, wie sie von den Deut schen 
im mer wie der er zählt wer den wird. Sie wer den vol ler 
über zeu gung vor brin gen, dass sie so un schul dig sind 
wie ein Baby an der Mut ter brust.

Aber ganz so ein fach kann sich das deut sche 
Volk nicht aus der Ver ant wor tung steh len. Man 
muss da ran er in nern, dass Hit ler auf ganz le ga lem Weg 
Kanz ler wur de. Fast die Hälf te der wahl be rech tig ten 
Deut schen stimm te 1933 bei der letz ten (ver gleichs­
wei se) frei en Wahl für ihn. Mit dem Stim men an teil 
der Deutsch na ti o na len Ver bün de ten hat te er eine kla re 
Mehr heit. Die Deut schen wuss ten, wo für er stand – es 
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stand in sei nem Buch –, und sie wa ren da mit ein ver­
stan den. Hit ler war bei der Mehr heit der Deut schen 
enorm be liebt. Sie hiel ten ihn für den Er neu e rer deut­
scher grö ße. Sie be grüß ten den rück gang der Ar beits­
lo sig keit, ob wohl sie wuss ten, dass dies der Wehr pflicht 
und Wie der auf rüs tung zu ver dan ken war. Nach der 
Nie der la ge Frank reichs un ter stütz ten die meis­
ten Deut schen Hit lers mi li tä ri sche Er o be run gen 
mit Be geis te rung. Erst als sie den ei si gen Wind 
der Nie der la ge spür ten, ent deck ten sie ihr Ge­
wis sen.

Das deut sche Den ken. Die Deut schen lie ben mi­
li tä ri sches ge prän ge. in Na zi deutsch land trägt je der 
eine Uni form. Wenn es nicht die Uni form der Ar mee, 
Ma ri ne oder Luft waf e ist, dann ist es die der S. A., 
S. S. oder ei ner an de ren Par tei or ga ni sa ti on. So gar die 
klei nen Jun gen und Mäd chen lau fen in den Uni for­
men der Hit ler ju gend oder des Bunds Deut scher Mä­
del he rum.

Sol che Uni for men mö gen den Deut schen im mer 
noch im po nie ren, aber ih nen wer den sie nicht im po­
nie ren. Sie müs sen je doch der Stel lung des nor ma­
len deut schen Po li zis ten ge recht wer den. Bri ti schen 
trup pen mit glie dern hat die ser zwar nichts zu sa gen, 
aber Sie soll ten nichts tun, was ihm sei ne Auf ga ben er­
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schwert, die ihm von den Al li ier ten auf ge tra gen wor­
den sind.

Res pek tie ren müs sen Sie nur die Uni for men 
der al li ier ten bri ti schen und ame ri ka ni schen 
Streit kräf te.

Es ist wich tig, dass Sie in ih rer äu ße ren Er schei nung 
und ih rem Ver hal ten kor rekt und sol da tisch auf tre­
ten. Vor ei nem schlam pi gen Sol da ten ha ben die Deut­
schen kei nen res pekt.

Sie wer den Deut schen be geg nen, die sich zu tiefst 
da für schä men, Deut sche zu sein. Schon be vor Hit ler 
die Deut schen auf der gan zen Welt ver hasst mach te, 
lit ten sie un ter ei nem na ti o na len Min der wer tig keits­
ge fühl. Sie hat ten das ge fühl, dass an de re Na ti o nen, 
wie die Bri ten, Ame ri ka ner und Fran zo sen, ih nen ir­
gend wie vo raus wa ren. Es ist kaum zu be zwei feln, dass 
Hit ler das be grif und sei ne the o rie der Her ren ras se 
nutz te, um die ses ge fühl aus zu trei ben. Er ver such te, 
den Deut schen Hoch ach tung vor sich selbst zu ver mit­
teln, und da bei über trieb er. Es wird ei ni ge ge ben – 
ins be son de re un ter den Jün ge ren –, die die Le gen de, 
sie sei en Mit glie der der Her ren ras se, ge schluckt ha ben 
und sich uns des halb über le gen füh len.

über die deut sche Bru ta li tät gibt es nicht mehr viel 
zu sa gen. Sie hat sich in den Na zi me tho den des re gie­
rens und der Kriegs füh rung un miss ver ständ lich ent­
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larvt. Aber es mag ih nen merk wür dig vor kom men, 
dass die Deut schen zu gleich sen ti men tal sind. Sie lie­
ben me lan cho li sche Lie der. Sie nei gen zu Selbst mit­
leid. Selbst kin der lo se alte Ehe paa re be ste hen auf ih­
rem ei ge nen Weih nachts baum. Deut sche Sol da ten 
ha ben mit pol ni schen und rus si schen Kin dern ge spielt, 
und den noch gibt es ge nü gend au then ti sche Be rich te, 
dass eben die se Kin der er schos sen oder ver brannt wur­
den oder ver hun ger ten.

Die se Mi schung aus Sen ti men ta li tät und ge fühls­
käl te zeugt nicht von ei nem aus ge wo ge nen Selbst be­
wusst sein. Die Deut schen ha ben ihre ge füh le nicht gut 
im grif. Sie wei sen ei nen hys te ri schen cha rak ter zug 
auf. Sie wer den fest stel len, dass Deut sche häu fig be­
reits in Wut ge ra ten, wenn auch nur die kleins te Klei­
nig keit da ne ben geht.

Wie Hit ler sie ge formt hat. Hit ler mach te sich da­
ran, die se Schwä chen und Las ter des deut schen cha­
rak ters für sei ne Zwe cke zu nut zen.

Er woll te, dass sei ne Na zis noch bru ta ler wer den, 
weil er glaub te, die deut sche Na ti on auf die se Wei se in 
Angst und Schre cken ver set zen und an de re Na ti o nen 
un ter jo chen zu kön nen. Zehn tau sen de jun ger Män ner 
sind in der S. S. sys te ma tisch zu Fol ter knech ten und 
Hen kern ge drillt wor den. Man che wur den da rü ber 
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wahn sin nig, aber an de re ge lang ten an ei nen Punkt, wo 
sie jede grau sam keit mit gleich gül tig keit, wenn nicht 
gar mit Ver gnü gen aus füh ren konn ten.

Ein fa chen Bür gern wur de bei ge bracht sich ge gen sei­
tig zu be spit zeln. Klei ne Jun gen und Mäd chen wur den 
in der Hit ler ju gend dazu auf ge for dert, ihre El tern und 
Leh rer zu de nun zie ren, wenn sie so un vor sich tig sein 
soll ten, kri ti sche Be mer kun gen über Hit ler oder sei ne 
re gie rung zu ma chen. Das führ te dazu, dass in Na zi­
deutsch land nie mand sei nem Nächs ten trau en kann; 
freund schaft li che und fa mi li ä re Bin dun gen sind zer rüt­
tet, und tau sen de von deut schen Na zi geg nern sind dazu 
ge zwun gen wor den, so gar un ter ih ren ei ge nen Dä chern 
Be wun de rung für die Män ner und Prin zi pi en zu heu­
cheln, die sie von gan zem Her zen ver ach ten. Lüge und 
Heu che lei wur den ü ber le bens not we ndig.

Hit lers ei ge ne Ver trau ens brü che – ins be son de re im 
Um gang mit an de ren Na ti o nen – wur den als dip lo ma­
ti sche Meis ter leis tun gen dar ge stellt. Die Deut schen 
be wun der ten sei ne Er fol ge, und nach und nach be wun­
der ten sie auch sei ne Me tho den.

Das Schlimms te ist aber viel leicht, dass an den 
Schu len und in der Hit ler ju gend den deut schen Kin­
dern ein ge bläut wur de, dass Macht vor recht geht, 
Krieg die edels te Form mensch li chen tuns und das 
chris ten tum nichts als schmal zi ger Kitsch ist. in dem 
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man die Köp fe der Kin der mit Na zi ideen vollstopf te 
und an de re ideen von ih nen fern hielt, hof te Hit ler, 
eine robo ter ras se ganz nach sei nem Her zen he ran­
züch ten zu kön nen. Der zeit kön nen wir noch nicht 
be ur tei len, in wie weit die ser un mensch li che Plan er­
folg reich war.

Sie dür fen sich also nicht wun dern, wenn sich 
he raus stellt, dass uns der Deut sche we ni ger ähn­
lich ist, als es auf den ers ten Blick zu sein scheint.

Das be deu tet nicht, dass alle Deut schen Lüg ner, 
Heuch ler und Un men schen sind. Selbst die Er zie­
hungs me tho den der Na zis wa ren am Ende nicht sehr 
er folg reich. Es be deu tet je doch, dass sich der deut sche 
Na ti o nal cha rak ter un ter dem Ein fluss der Na zis deut­
lich ver schlech tert hat. Sei en Sie auf der Hut. Wenn 
Sie mit Deut schen Um gang ha ben, müs sen Sie auf der 
Hut sein. Nach dem letz ten Krieg ha ben sie uns 
über lis tet: Vie le von uns schluck ten ihre ge schich te 
über den „grau sa men“ Ver sail ler Ver trag, ob wohl er ei­
gent lich viel mil der war als die Be din gun gen, die sie 
selbst ein Jahr zu vor den rus sen auf er legt hat ten. Vie le 
von uns glaub ten ih ren re den von Ab rüs tung und der 
Ernst haf tig keit ih rer Sehn sucht nach Frie den. Und so 
ge rie ten wir in die sen Krieg, der be deu tend grö ßer als 
der vo ri ge war. Es gibt An zei chen da für, dass die 
deut schen Füh rer be reits wie der Plä ne für ei nen 
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Drit ten Welt krieg schmie den. Das muss ver hin­
dert wer den, kos te es, was es wol le.

Wenn Sie nach Deutsch land kom men, be steht die 
Mög lich keit, dass ei ni ge Zi vi lis ten ihre An kunft be grü­
ßen und Sie als Be frei er von der ty ran nei Hit lers an se­
hen wer den. Das wer den die je ni gen sein, die sich Hit­
ler auch wäh rend des sen er folg rei cher Jah re wi der setzt 
ha ben. Nicht, dass sie öf ent li che re den ge gen ihn ge­
hal ten oder Sa bo ta ge be gan gen hät ten: Wer der glei­
chen ge tan hat, dürf te wahr schein lich nicht mehr am 
Le ben sein, um Sie zu be grü ßen. Aber es gibt vie le, die 
sich treu ge blie ben sind und Hit ler wäh rend der gan zen 
Zeit pas siv wi der stan den ha ben.

in der re gel han delt es sich um treue Mit glie der der 
po li ti schen Par tei en, die Hit ler un ter drückt hat, zu­
meist Ar bei ter, aber häu fig auch eh ren wer te Leu te aus 
dem Mit tel stand. Oder es sind Ka tho li ken oder Pro tes­
tan ten, die Wi der stand ge gen Hit ler leis te ten, weil er 
das chris ten tum ver folg te.

Aber vie le Deut sche wer den ein fach be haup­
ten, Na zi geg ner ge we sen zu sein, weil sie auf der 
Sei te des Sie gers ste hen wol len. Un ter ih nen wer­
den sich vie le zwei fel haf te cha rak te re be fin den. Selbst 
die je ni gen, die die bes ten Ab sich ten zu ha ben schei nen, 
kön nen nicht als ver trau ens wür dig gel ten: Mit Si cher­
heit ha ben auch sie et was auf dem Kerb holz. Das ist 
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 ei ner der grün de, wa rum Sie dazu auf ge for dert wer­
den, nicht mit den Deut schen zu fra ter ni sie ren.

Es gibt fa na ti sche jun ge Na zis – so wohl Mäd chen als 
auch Jun gen –, de ren Hir ne und Her zen im mer noch 
voll der grau sa men Leh ren sind, die sie in der Hit ler­
ju gend auf ge so gen ha ben. ihre Wor te, wenn Sie sie je 
ge hört ha ben soll ten, mö gen plau si bel und wo mög lich 
so gar rich tig klin gen, denn Hit lers Pro pa gan dis ten ha­
ben na tür lich sei ne ideen so ver packt, dass sie für die 
Ju gend at trak tiv sind. Aber den ken Sie da ran, dass sich 
die wah re Be deu tung des Na zis mus in sei nen grau sa­
men ta ten er weist, nicht in schö nen Wor ten.

Und es ist durch aus mög lich, dass Sie ei nes ta ges ei­
nen der wirk li chen Schlä ger vor sich ha ben, ei nen der 
ehe ma li gen Mör der oder ver bre che ri schen Na zi füh rer. 
Er mag ver su chen, sei nen Ein fluss gel tend zu ma chen, 
oder er mag sich vor ih nen krüm men und um gna de 
win seln. Sol che Leu te ver ste hen nur die Spra che der 
ge walt.

Die Be hör den wis sen, wie mit ih nen um zu ge hen ist.
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– WiE DiE DEUt ScHEN UNS SE HEN –

Wenn wir ein mal die ext re me Nazi­ide o lo gie au ßen 
vor las sen, se hen die Deut schen uns Bri ten im All ge­
mei nen etwa fol gen der ma ßen:

Die Bri ten ar bei ten nicht so hart wie die Deut schen 
oder neh men ihre Ar beit nicht so ernst.

Die Bri ten sind nicht so gut or ga ni siert wie die 
Deut schen. (in Wirk lich keit über treibt der Deut sche 
das Or ga ni sa to ri sche. Die ser Krieg hat er wie sen, dass 
un ser Or ga ni sa ti ons ver mö gen, wenn wir es rich tig an­
pa cken, ge nau so ef  zi ent und so gar noch flex ib ler ist.)

Al les in al lem be wun dern die Deut schen je doch die 
Bri ten. Die An stren gun gen des deut schen Pro pa gan da­
mi nis te ri ums, Hass ge gen uns zu schü ren, wa ren trotz 
der Luft an grif e der r. A. F. nicht be son ders er folg­
reich. Wahr schein lich sind wir und die Ame ri ka ner un­
ter al len Be sat zungs trup pen der Ver ei nig ten Na ti o nen 
die am we nigs ten un will kom me nen.

So gar Hit ler zoll te uns wi der wil lig res pekt, wie er 
in Mein Kampf ein räum te. Er be nei de te uns um das bri­
ti sche Welt reich und be wun der te die na ti o na len Qua­
li tä ten, die des sen Auf bau er mög lich ten – Fan ta sie, 
Un ter neh mungs geist und zähe Aus dau er. Er mein te 
je doch, dass wir de ka dent ge wor den sei en und die se 
Qua li tä ten ver lo ren hät ten. Un se re Streit kräf te – und 
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die Zi vi lis ten in der Hei mat – ha ben das ge gen teil be­
wie sen.

Deut sche glau ben, dass wir noch an de re na ti o na le 
tu gen den ha ben. Sie mei nen, dass wir fair sind, an stän­
dig und to le rant, und dass wir po li tisch über ge sun den 
Men schen ver stand ver fü gen.

Da der Na zi traum von der Welt herr schaft jetzt zer­
schla gen ist, wir ken die se schlich ten Ei gen schaf ten so­
gar noch at trak ti ver, und heu te wür den wahr schein lich 
vie le Deut sche sa gen, dass ihre ide al vor stel lung des 
neu en Deutsch lands in etwa dem Bil de der Deut schen 
von groß bri tan ni en ent spricht.

So lan ge Sie in Deutsch land Dienst tun, sind 
Sie Re prä sen tan ten Groß bri tan ni ens. ihr Ver hal­
ten wird die Mei nung prä gen, die die Deut schen sich 
von uns ma chen.

ihre Mei nung schät zen wir nicht etwa um ih rer 
selbst wil len. Es ist je doch gut für die Deut schen, wenn 
sie se hen, dass Sol da ten der bri ti schen De mo kra tie ge­
las sen und selbst be wusst sind, dass sie im Um gang mit 
ei ner be sieg ten Na ti on streng, aber zu gleich auch fair 
und an stän dig sein kön nen. Die Deut schen müs sen sel­
ber fair und an stän dig wer den, wenn wir spä ter mit ih­
nen in Frie den le ben wol len.

Aber die Deut schen ha ben noch eine an de re Lieb­
lings i dee. Sie be haup ten, dass wir ih nen na ti o nal ähn­
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lich sind, und be zeich nen uns als ihre „Vet tern“. Das 
hängt mit ih rer the o rie von der über le gen heit der 
nor di schen ras se zu sam men.

Die Ähn lich keit, so sie über haupt exis tiert, ist nur 
ober fläch lich. Je tie fer man in den deut schen Cha­
rak ter ein dringt, des to deut li cher wird, wie sehr 
sie sich von uns un ter schei den. Las sen Sie sich 
also nicht von flüch ti gen Ein drü cken lei ten.

Die Deut schen den ken über die Ame ri ka ner im We­
sent li chen das glei che wie über uns, ken nen sie aber 
nicht so gut, und vie le ih rer Vor stel lun gen näh ren sich 
aus Hol ly wood fil men, die frü her in Deutsch land sehr 
be liebt wa ren. Des we gen glau ben sie bei spiels wei se, 
dass alle Ame ri ka ner reich sind. ihr Vor ur teil ge gen die 
ame ri ka ni schen trup pen als „Ama teur­Sol da ten“ hat 
sich in der re a li tät der Schlach ten als falsch er wie sen.

Die Hal tung der Deut schen ge gen über den rus sen 
ist völ lig an ders. Un ter Hit ler hat man ih nen bei ge­
bracht, die rus sen als Un ter men schen an zu se hen. Da­
durch soll ten et wa i ge Skru pel, die sie we gen der bar­
ba ri schen Me tho den der deut schen Kriegs füh rung an 
der rus si schen Front ha ben könn ten, zer streut wer den. 
Der Sow jet bür ger, hat Hit ler ge sagt, sei ge rin ger als 
ein mensch li ches We sen, sodass kein Um gang mit ihm 
zu grau sam sein kön ne. Die „Bol sche wis ten“ gal ten ge­
mein sam mit den Ju den als Mensch heits feind Nr. 1.
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Als die rote Ar mee vor rück te, ver dop pel te Hit ler 
sei ne Pro pa gan da. Er hof te, da mit sei ne trup pen und 
die Zi vi lis ten in der Hei mat dazu an zu sta cheln, bis zum 
tod Wi der stand zu leis ten. Und bis zu ei nem ge wis sen 
grad ist ihm das auch ge lun gen.

Die Ver bis sen heit des Be frei ungs kampfs der ro­
ten Ar mee ist leicht ver ständ lich. Wie es ty pisch für 
Hit ler war, über fiel er Russ land, als der Nicht­
an grifs pakt, den er mit Russ land ge schlos sen 
hat te, noch in Kraft war. Sei ne Sol da ten und die 
S. S. dräng te er zu gräu el ta ten, die bar ba ri scher wa ren 
als al les, was die ge schich te der Mo der ne je ge kannt 
hat – mit Aus nah me des sen, was in Po len ge sche hen 
ist. Seit dem die Deut schen 1941 russ land über fal len 
hat ten, ver brei te te die Pro pa gan da ohne jede grund­
la ge Schre ckens mel dun gen über die „bol sche wis ti sche 
Be dro hung“. Die Ab sicht war ein deu tig – man woll te 
ei nen Keil zwi schen uns und un se ren rus si schen Al li­
ier ten trei ben. Den ken Sie da ran, wenn die Deut schen 
Lü gen ge schich ten über die rote Ar mee zu ver brei ten 
su chen.
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– WiE DiE DEUt ScHEN LE BEN –

Die An wei sun gen, die Sie in Deutsch land be kom­
men, wer den für reich lich Dis tanz zwi schen Ih­
nen und den Deut schen sor gen. Wahr schein lich 
wer den Sie nur sel ten, wenn über haupt, ein Haus be­
tre ten, in dem Deut sche le ben, und Sie wer den auch 
kei ne Deut schen bei ge sel li gen An läs sen tref en. Aber 
um zu ver ste hen, was um Sie he rum vor geht, müs sen 
Sie et was da rü ber wis sen, wie sie le ben.

in al len Län dern Mit tel­ und West eu ro pas un ter­
schei det sich das Le ben – in Frie dens zei ten – nicht we­
sent lich von dem bei uns zu  Hau se, aber es gibt eine 
gan ze Men ge klei ne rer Un ter schie de. Da wäre zum 
Bei spiel:

Es sen. Wahr schein lich wer den Sie nur sel ten ty pisch 
deut sches Es sen vor ge setzt be kom men. Und falls doch, 
dürf te es sich stark vom deut schen Es sen vor dem 
Krieg un ter schei den. Wahr schein lich wird es lan ge 
dau ern, bis sich die Ver sor gungs la ge in Deutsch land 
wie der nor ma li siert.

Die gute deut sche Kü che bie tet ei ni ge cha rak te ris­
ti sche köst li che ge rich te. Der größ te Un ter schied zur 
eng li schen Kü che be steht in der Zu be rei tung des ge­
mü ses. Statt des eng li schen ge koch ten grün zeugs ser­
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vie ren die Deut schen ei nen wei ßen, ein ge leg ten Kohl, 
der Sau er kohl heißt, oder ei nen ro ten Kohl, der rot­
kohl heißt. Bei de sind sehr le cker, wenn man sie zu 
Wie ner Schnit zel (ge bra te nes Kalb) oder Schwei ne ko­
te lett isst.

Die Deut schen es sen lie ber Schwei ne­ und Kalb­
fleisch als rind fleisch und Schaf und ko chen es auch 
bes ser. Aber das grund nah rungs mit tel aus Fleisch ist 
die Wurst. Die bes te deut sche Wurst wird kalt ge ges­
sen, und es gibt Hun der te von Sor ten. Zwei her vor­
ra gen de Wurst sor ten sind die Mett wurst und die Le­
ber wurst.

Die Deut schen lie ben tor ten mit Schlag sah ne, aber 
es wird noch eine Wei le dau ern, bis sol che Köst lich kei­
ten wie der in der Kon di to rei er hält lich sind. Die Deut­
schen wis sen nicht, wie man tee zu be rei tet, aber sie 
ver ste hen durch aus et was von Kaf ee. Al ler dings ha ben 
sie der zeit nur „Er satz“­Kaf ee.

„Am liebs ten Bier.“ Das be lieb tes te deut sche ge­
tränk ist Bier. Un ter den Be din gun gen des Kriegs ist es 
noch stär ker ver dünnt wor den als eng li sches Bier, gilt 
je doch nor ma ler wei se als das bes te Bier Eu ro pas. Es 
gibt meh re re Hun dert Brau ar ten. Zwei der be rühm­
tes ten sind die Münch ner (aus Mün chen) und die Pil­
se ner (aus Pil sen in der tsche cho slo wa kei). re gi o na le 
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